
Es tönt in der ganzen Schweiz. Kommenden Mittwoch den 7. Februar findet der jährliche Sirenen-
test statt. Das ist weder ein Alarm zur alljährlichen Steuerrechnung noch der Auftakt zur Fasnacht 
2018. Die eigentliche Kakofonie startet erst am Schmutzigen Donnerstag, tags darauf. Und da wär 
noch was zur Zahl 9696 zu sagen.  Aber lesen Sie doch einfach auf den folgenden Seiten was es 
damit auf sich hat. Viel Spass am Puls.  
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Gemeindepräsident

 � Liebe Wittenbacherinnen und Wittenbacher

In den letzten Tagen haben Sie wie in jedem Jahr um diese 
Zeit die Steuerrechnung erhalten. Mir ist bewusst, dass es 
sich dabei nicht gerade um einen geliebten Brief handelt. 
Fast niemand zahlt gerne Steuern. Und doch sind sie unab-
dingbar für unser gut funktionierendes System. Dank Ihren 
Steuern kann die Gemeinde die ihr übertragenen Aufgaben 
finanzieren: Schulen betreiben, einen guten öffentlichen 
Verkehr anbieten, Pflegekosten in Heimen finanzieren, so- 
ziale Hilfe erbringen und vieles mehr. Als Steuerzahlerinnen 
und Steuerzahler tragen Sie dazu bei, dass Wittenbach 
attraktive Infrastruktur und Dienstleistungen zu bieten hat. 
Dafür möchte ich mich bei Ihnen herzlich bedanken.

Fredi Widmer, Gemeindepräsident

Gemeinderat

 � Auftrag für Erstellung Ersatzrasen vergeben

Der Gemeinderat hat den Auftrag für den Neubau eines 
Naturrasenfeldes für Fuss- und Baseball der ARGE Grüntal 
WALO AG / Göldi AG vergeben. Bei guter Witterung kann 
Mitte Februar 2018 mit dem Bau begonnen werden. Der 
Zeitplan sieht vor, dass das Feld vor den Sommerferien  
fertiggestellt und nach den Sommerferien dem Trainings- 
betrieb übergeben werden kann. Das neue Naturrasenfeld 
wird als Ersatzrasen erstellt, da das neue Primarschulhause 
Sonnenrain auf dem jetzigen Platz gebaut wird.

Gemeinderat Wittenbach

Amt für Militär und Zivilschutz 

 � Sirenentest am Mittwoch, 7. Februar 2018 

Am Mittwochnachmittag, 7. Februar 2018, findet in der 
ganzen Schweiz von 13.30 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr 
der jährliche Sirenentest statt. Dabei wird die Funktions-
bereitschaft der Sirenen des «Allgemeinen Alarms» und 
auch jener des «Wasseralarms» getestet. Es sind keine 
Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

Ausgelöst wird um 13.30 Uhr in der ganzen Schweiz das 
Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein regelmässig auf- und 
absteigender Heulton von einer Minute Dauer, der nach 
einem Unterbruch von zwei Minuten noch einmal während 
einer Minute zu hören ist. Wenn nötig, darf die Sirenenkont-
rolle bis 14.00 Uhr weiter geführt werden. Ab 14.15 Uhr bis 
spätestens 16.00 Uhr wird im gefährdeten Gebiet unterhalb 
von Stauanlagen das Zeichen «Wasseralarm» getestet. Es 
besteht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Gesamtschweizerisch wer-
den mehr als 8’000 Sirenen davon 5’000 fest installiert und 
rund 2’800 mobil auf ihre Funktionstüchtigkeit getestet.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm? 
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die Funktions- 
fähigkeit der Sirenen sichergestellt sein, die Bevölkerung 
muss auch das richtige Verhalten bei einem Sirenenalarm 
kennen. Wenn der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines 
angekündigten Sirenentests ertönt, bedeutet dies, dass 
eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall 
ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören, die Anwei-
sungen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu 
informieren. 
Der «Wasseralarm» bedeutet, dass eine unmittelbare 
Gefährdung unterhalb einer Stauanlage besteht. In diesem 
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, das gefährdete Gebiet 
sofort zu verlassen.

Hinweise und Verhaltensregeln finden sich im Merkblatt 
«Alarmierung der Bevölkerung» unter www.sirenentest.ch.

Einwohneramt

 � Gleichbleibende Einwohnerzahlen

Die Bevölkerung ist in Wittenbach im 2017 um vier Personen 
gewachsen.

Wohnbevölkerung per 1.1.2017   9’692
Veränderungen
Zuzüge 610
Wegzüge 633

Mehr Weggezogene  23
Geburten 105
Todesfälle 78

Geburtenüberschuss  27
Zunahme im Jahr 2017   4
Wohnbevölkerung per 31.12.2017   9’696
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Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung der Anzahl Ein-
wohner in Wittenbach der letzten zehn Jahre. Das Bevölke-
rungswachstum in Wittenbach hat seit den letzten fünf  
Jahren relativ stagniert. So beträgt der durchschnittliche 
Bevölkerungszuwachs seit 2012 0.38%, zwischen 2007 
und 2012 lag er bei 1.62%.

Bauverwaltung

 � Planverfahren nach Strassengesetz

Am 24. Januar 2018 hat der Gemeinderat Wittenbach fol-
gendes Strassenprojekt inkl. Teilstrassenplan genehmigt:
– Umgestaltung Einlenker «Höhenstrasse», inkl. Teil- 

strassenplan «Höhenstrasse»

Das Strassenprojekt samt Teilstrassenplan liegt nach Art. 39 ff 
Strassengesetz während 30 Tagen vom Freitag, 2. Februar 
2018 bis Montag, 5. März 2018 im Gemeindehaus Witten-
bach, Bauverwaltung (Altbau, 3. Stock) öffentlich auf.

Neu soll das Trottoir durchgehend über die Höhenstrasse 
verlaufen, womit der Rechtsvortritt aufgehoben wird. Diese 
Massnahme erhöht die Verkehrssicherheit insbesondere 
für die Schulkinder. Gegen die Umgestaltung Einlenker 
«Höhenstrasse», inkl. Teilstrassenplan «Höhenstrasse» 
kann während der Auflagefrist durch schriftliche Eingabe an 
den Gemeinderat Wittenbach Einsprache erhoben werden. 
Die Einsprache muss eine Darstellung des Sachverhalts, 
eine Begründung und einen Antrag enthalten. Einsprache-
berechtigt ist, wer ein schutzwürdiges Interesse darlegt.
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Einwohnerentwicklung

 � Sitterstrandweg teilweise gesperrt

Aufgrund der starken Regenfälle der letzten Wochen wurde 
der Sitterstrandweg wegen grossflächiger Rutschungen 
stark beschädigt und ist an einzelnen Abschnitten unpas-
sierbar. Die Sperrungen sind signalisiert. Wir danken für Ihr 
Verständnis.

 � Altpapier- und Kartonabfuhr im Februar 2018

Die Altpapier- und Kartonabfuhr findet jeden 1. Dienstag im 
Monat statt. Nächste Abfuhr:
Dienstag, 6. Februar 2018

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung bei der fachgerech-
ten und umweltbewussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung Witten-
bach (Tel. 071 292 22 44).

Bauverwaltung Wittenbach
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Urnenabstimmung

 � Sonntag, 4. März 2018

Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlagen:
 – Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur 

Abschaffung der Radio- und Fernsehgebühren» 
(Abschaffung der Billag-Gebühren)

 – Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue 
Finanzordnung 2021

Kantonale Volksabstimmung
über folgende Vorlage:
 – Kantonsratsbeschluss über Erneuerung und Umbau des 

Theaters St. Gallen

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 4. März 2018, 10.00–11.00 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem Abstimmungssonntag 
kann bei der Ratskanzlei, Büro Nr. 303, 3. Etage, Gemein-
dehaus, während der Bürozeit, vorzeitig gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Stimmzettel können bis 
Freitag, 2. März 2018, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt bezo-
gen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie dabei unbedingt 
beachten müssen, damit Ihre Stimme zählt …
1. Ausgefüllte Stimmzettel in das beiliegende Stimmcou-

vert oder in ein privates Couvert legen. Ohne Couvert 
ist die Stimmabgabe ungültig.

2. Erklärung für die briefliche Stimmabgabe auf dem 
Stimmausweis unterschreiben.

3. Couvert mit den Stimmzetteln und den unterzeichne-
ten Stimmausweis in das Fenstercouvert legen, in 
dem Sie das Abstimmungsmaterial erhalten haben.

4. Letztmögliche Termine für die briefliche Stimmabgabe:
– Per Post: Freitag vor dem Abstimmungssonntag 

bis zur letzten Leerung des Post-Briefkastens
– Einwurf in den Briefkasten beim Gemeindehaus: 

am Abstimmungssonntag bis zur Urnenschliessung 
(11.00 Uhr)

– Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonntag bis 
zur Urnenschliessung

Ratskanzlei Wittenbach

 � Personelles

Elvira Karrer wird neue Mitarbeiterin im Schulsekretariat
Der Verwaltungsrat der Schule für 
Musik wählte Frau Elvira Karrer als 
neue Mitarbeiterin des Schulsekre-
tariates mit einem Beschäftigungs-
grad von 40 Stellenprozenten und 
einem Stellenantritt auf 1. Februar 
2018.

Elvira Karrer begann ihre berufliche 
Laufbahn als Bankangestellte und 

Geschäftsstellenleiterin bei Raiffeisenbanken in der Region. 
Anschliessend nahm sie Funktionen in Sekretariaten der 
Lebensmittelbranche wahr und ist seit dem Jahr 2011 als 
Sachbearbeiterin Administration im Immobiliensektor tätig. 
Elvira Karrer ist verheiratet und lebt mit ihrem Ehemann und 
ihren zwei Kindern im Alter von 13 und 11 Jahren in Häg-
genschwil.

In unserem Schulsekretariat wird Elvira Karrer für die Admi-
nistration zuständig sein und diese in enger Zusammen- 
arbeit mit der Schulleitung bearbeiten. Wir heissen Elvira 
Karrer im Kreis der Schule für Musik herzlich willkommen 
und wünschen ihr Freude und Erfolg in ihrer neuen Tätigkeit.

Sektionschef Wittenbach

 � Jungschützenkurs 2018 
(Vordienstliche Ausbildung)

Am Dienstag, 13. Februar 2018, findet ein Infoabend
mit Schnupperschiessen auf der Scatt-Anlage im Schützen-
haus Erlenholz, Wittenbach, statt.
Teilnahmeberechtigt sind die Jahrgänge 1998–2003.
Nur Schweizer Bürger / Frauen können auch teilnehmen.

Anmeldung und Auskunft
Schützengesellschaft Wittenbach 
Marcel Wessner, Grüntalstrasse 8, 9300 Wittenbach
079 465 48 29 oder marcel@sg-wittenbach.ch

Schule für Musik



AMTLICH
Donnerstag, 1. Februar 2018  |  Nr. 5

Gemeinde | Vereine | 5

Mütter- und Väterberatung

 � Beratung für Eltern von Säuglingen und  
Kleinkindern bis 5 Jahre

Öffnungszeiten 2018  
der Beratungsstelle Wittenbach / Kronbühl

Jeden Mittwoch im Monat
– Termine von 8 –12 Uhr, 13.30 –17.30 Uhr
– Nur mit Voranmeldung (keine offene Beratung)

Chinderhus Cavallino, 1. Stock, Weidstrasse 7a, 
Areal Kirche St.  Konrad, 9300 Wittenbach
Anmeldung: Tel. 071 227 11 70, www.ovk.ch

Änderungen vorbehalten

Vereinsmitteilungen

 � Weitere Informationen unter gemeindepuls.ch

Blauring Wittenbach
Jahresprogramm für das Jahr 2018: 17.2. Schlittschüele, 
24.4. Elternabend fürs Sommerlager, 25.5. Filmabend, 
7.–13.7. Sommerlager in Andwil, 21.9. Lagerrückschau, 
7.12. Waldadvent. Alle Mädchen (nicht nur Blauringgirls) 
sind eingeladen, diese Daten gross im Kalender einzu- 
tragen. Denn wir Leiterinnen sind der Meinung: Je mehr 
Mädchen daran teilnehmen, desto grösser ist der Spass! 
Weitere Infos sind auf www.blauring-wittenbach.jimdo.com

CPV Wittenbach und SP Wittenbach-Häggenschwil-
Muolen: Medientalk
Im Vorfeld der Abstimmung über die No Billag-Initiative 
laden wir einige in unserer Gemeinde aufgewachsene Jour-
nalistInnen zu einem Medientalk ein. Sie werden aus ihrem 
Berufsalltag berichten und die Folgen der Initiative einschät-
zen. Unter Leitung von Paul Baumann, Wittenbach, disku-
tieren: Anita Bünter, Reporterin Tagesschau SRF, Stefan 
Schmid, Chefredaktor St.Galler Tagblatt, Kaspar Surber, 
Journalist Wochenzeitung WOZ und Rafael Zeier, Redaktor 
Tages-Anzeiger. Die Veranstaltung findet am Do, 8.2, um 
19.30 Uhr im Restaurant Hirschen in Wittenbach statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen!

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzent-
rum Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Wir 
haben von 13.45 –16.45 Uhr geöffnet. www.etwas-rfi.ch 
Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89 

Help Wittenbach
24. Februar 2018, Schnupperübung, 09.30 – 11.30 Uhr

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch / info@dottenwil.ch / 071 298 26 62 
Winterpause bis 17. Februar 2018, Mithelfen und Freude 
haben … melden Sie sich im Schloss-Sekretariat, wir freuen 
uns über neue Helfer.

Line Dance Wittenbach
Wir trainieren jeden Donnerstagabend: Anfänger 19.30–
20.30 Uhr, Fortgeschrittene 20.30–21.30 Uhr. Alle sind herz-
lich willkommen. Kontakt: Ursula Staub 071 298 38 79 / 
079 299 17 87. Info unter: www.linedance-wittenbach.ch.

Ludothek Wittenbach
Während der Sportwoche vom 27. Jan. – 4. Feb. 2018 sind 
wir mittwochs von 14.00 – 17.00 Uhr gerne für Sie da. Am 
Montag und Freitag bleibt die Ludothek geschlossen. Das 
Ludoteam wünscht Ihnen schöne Ferien. Weitere Infos 
unter www.ludowittenbach.ch 

Modelleisenbahnclub Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 1. Februar 2018, ab 19.30 Uhr, Clubver-
sammlung, Thema: Steuerung.

Samariterverein Wittenbach
Freitag, 9. Februar 2018, VV, 19.30 Uhr

Schützengesellschaft Wittenbach
Sa, 3. Februar 2018: Zürcher Oberländer Gruppenschiessen, 
Gossau ZH; Winterschiessen, Pfäffikon ZH; Treffpunkt: 
Bächeplatz 8.45 Uhr

60plus Wittenbach
Wanderung mit Pouletessen am Montag 5.2.2018. Route: 
Bushaltestelle Langelen – Belch – Kreuzwald – Rest. Buech-
schachen – Saum – Kräzernstrasse. Treffpunkt: Bahnhof 
Wittenbach, Gleis 3, Abfahrt 9.47 Uhr. Billette lösen: Wit-
tenbach – Herisau Langelen (mit Regiobus). Zurück mit 
VBSG ab Kräzernstrasse. Anmeldung bis Samstagmorgen 
10 Uhr, Martin Frei, 079 609 67 28. Auch Nichtwanderer 
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sind «willkommen» Mit Regiobus Herisau Bahnhof bis 
Schulhaus Saum, ca. 20 Min. bis Rest. Buechschachen 
oder mit PW. Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt!

Skilift Erlacker Wittenbach
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
in Betrieb (über die Skiferien an jedem Tag). Ob der Lift in 
Betrieb ist und Weiteres (Informationen über geplante Anlässe) 
erfährt man unter: www.skilift-erlacker.ch

Volleyballclub Wittenbach
Nächste Heimspiele: 7.2.2018, 20 Uhr VBC Wittenbach – TV 
Lunkhofen; 10.2.2018, 16 Uhr VBC Wittenbach – TSV Jona

Evangelisch
www.tablat.ch / www.tt-w.ch / www.youngpower.ch 
www.familienkirche-wittenbach.ch

 

Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: U. Friedinger 052 376 31 02
Mesmerin: R. Ryser 071 298 40 14
Diakonat: U. Bächtold 071 298 40 13
Religionsunterricht: S. Zublasing 071 298 51 79
Kinder/Jugend: T. Frischknecht 071 298 40 42

Offenes Singen zum Thema
«Liebeslieder» 

Mitwirkung der Chöre «ensemble calmando», «coro veloce» 
und «Jugendchor KlangArt» (Toggenburg), Emanuel Krucker 
(Hackbrett), Roland Christen vom Trio Anderscht (Kontra-
bass), Leitung und Klavier: Lukas Bolt

Alle sind herzlich eingeladen zum Mitsingen und/oder Zuhören. 
Sie brauchen weder Notenkenntnis noch Gesangserfahrung.

Wann:  Sa, 10. Februar 2018, 19.30 Uhr
Wo:  Kirche Vogelherd, Wittenbach
Infos: Lukas Bolt, 079 582 67 85,  

lukas.bolt@tablat.ch, www.tablat.ch

Bildnachweis: Peashooter/pixelio.de

Sonntag, 4. Februar

     10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. C. Broele-
mann. Fahrdienst: W. Wismer,  
Tel. 071 298 21 58

Montag, 5. Februar

14.00 Uhr Kafi-Treffpunkt im KIZ
19.45 Uhr Gospelchorprobe im KIZ

Mittwoch, 7. Februar

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit 
Berechtigung

19.30 Uhr Coro Veloce, Heiligkreuz

Donnerstag, 8. Februar

09.30 Uhr Rägeboge: Mütter- und  
Kleinkindertreff im KIZ

12.00 Uhr Mittagstisch: Anmelden bis Di an 
U. Bächtold, Tel. 071 298 40 13 
oder ueli.baechtold@tablat.ch

13.45 Uhr Nähcafé «etwas» im KIZ
19.00 Uhr Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 9. Februar

07.00 Uhr Morgengebet im KIZ
18.00 Uhr Fritigobig@Kirchenzentrum

Samstag, 10. Februar

19.30 Uhr Offenes Singen s. Anzeige

www.tablat.ch / www.tt-w.ch /  

www.youngpower.ch 

www.familienkirche-wittenbach.ch
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…auch für Firmenanlässe
.ch Bowlingcenter 

Rietlistr. 5 ❘ 9403 Goldach

27764

B

Montag 12.00 - 18.00 • Dienstag - Freitag 9.30 - 18.00 • Samstag 9.00 - 16.00
 

Outlet Mode
aus dem Versand* zum besten Preis

*Cornelia • Veillon • Alba Moda • Mona • Beyeler • Happy Size • Miamoda • Conleys • Impressionen

Wehrstrasse 12
St.Gallen-Winkeln  

www.cornelia-moden.ch 
071 314 83 43
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Volleyballclub Wittenbach

 � Damen 1 – 1. Liga auf sicher 

Mit dem 6. Sieg in Folge sicherten sich die 1.-Liga-Damen 
des VBC Wittenbach bereits drei Spiele vor Schluss den 
Ligaerhalt. Nach einer misslungenen Vorrunde, in welcher 
nur 8 Punkte gewonnen werden konnten und man sich nur 
auf den abstiegsgefährdeten Plätzen aufhielt, eroberte man 
mit den bereits gewonnenen 17 Punkten der Rückrunde 
den starken 4. Rang.
Das spannende Hinspiel konnten die Frauen von Limmattal 
noch mit 3:2 für sich verbuchen. «Mit jedem Service müs-
sen wir den Gegner unter Druck setzen», ermahnte uns 
Ersatzcoach U. Burgstaller. Mit diesen Worten im Ohr star-
teten wir motiviert in den 1. Satz und wurden vom Limmat-
taler-Schnellzug überrollt. Zu schnell kamen die Services, 
zu geschossen die Angriffe. Wir waren immer und überall zu 
spät und lagen schnell 7 Punkte im Rückstand. Doch wir 
blieben ruhig, vertrauten auf unsere Stärken und holten 
Punkt um Punkt auf. Mit den starken Services unserer 
Passeuse gingen wir erstmals in Führung und gewannen 
überraschenderweise den ersten Satz knapp mit 25:23. 
Die gute Stimmung wurde im 2. Satz durch eine Schwäche-
phase in der Annahme getrübt, wodurch man die Gegnerin-

nen wieder davonziehen lassen musste. J. Keller kam an den 
Service und knallte einen Ball nach dem anderen den Zürche-
rinnen vor die Füsse. Das restliche Team durfte sich aufs 
Jubeln konzentrieren. Zum Schluss machten wir es noch ein-
mal spannend und es gab Satzbälle auf beiden Seiten. Erst  
F. Küng schlug kaltblütig zum 29:27-Satzgewinn auf.
Im 3. Satz stand der Siegeswille und der Spass am Volley-
ball wieder allen ins Gesicht geschrieben. Die Stimmung auf 
und neben dem Feld blieb grandios und wir zeigten starke 
Services, gute Blocks und ein druckvolles und intelligentes 
Angriffsspiel. So blieben die Nerven für einmal verschont 
und der erste 3:0-Sieg dieser Saison konnte verbucht wer-
den. Mit den gewonnen drei Punkten sicherten wir uns den 
Verbleib in der 1. Liga und können uns nun ohne Druck auf 
die letzten drei Meisterschaftspartien freuen. 

Text: Corinne Regli-Schaer; Bild: Andreas Hasler AHA Photography
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Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

3./4. Februar

Fest Darstellung des Herrn 

(Mariä Lichtmess)

Wie es der alte Name sagt, 
ist dies ein Lichtfest. Unter 
anderem werden im Gottes-
dienst die liturgischen Kerzen 
gesegnet, die im Laufe des 
Kirchenjahres gebraucht wer-
den, und es gibt eine Lichter-
prozession.

Segnungen hoch drei
Kerzen und Brot segnen lassen
Bringen Sie doch auch Ihre privaten Kerzen zur Segnung 
mit in den Gottesdienst. Und weil auch der Agathatag 
(5. Februar) nahe ist, können Sie Brot zur Segnung mitbrin-
gen. Agathabrot soll unter anderem gegen Heimweh helfen.

Empfang des Blasiussegens
Der heilige Blasius zählt zu den 14 Nothelfern. Er soll unter 
anderem einem jungen Mann, der an einer Fischgräte zu 
ersticken drohte, das Leben gerettet haben. Darum wird er 
bei Halskrankheiten angerufen. In den Gottesdiensten vom 
3. und 4. Februar können Sie diesen Segen empfangen. 

Ein Brot zu Ehren der heiligen Agatha
Die heilige Agatha, die «Gute», wird bereits seit frühchrist-
licher Zeit als Schutzpatronin gegen Feuer und Brand ver-
ehrt. Ihr zu Ehren wird jeweils am 5. Februar das Agatha-Brot 
gesegnet.
Alte Erzählungen berichten, dass Agatha von Catania im 
Jahre 225 auf Sizilien als Tochter wohlhabender Eltern 
geboren wurde und schon in jungen Jahren ewige Jungfräu-
lichkeit als gottgeweihte Jungfrau geschworen hatte. Daher 
lehnte sie den Heiratsantrag des Statthalters von Sizilien, 
Quintinianus, ab. Der war darüber sehr erzürnt und liess 
Agatha verschleppen, auf fürchterliche Art foltern und töten. 
Nur ein Jahr nach ihrem Tod, im Jahre 250, soll der Ätna 
ausgebrochen sein, aber der Lavastrom konnte mit dem 
Schleier der Heiligen gestoppt werden. Seither wird Agatha 

als Heilige verehrt und Brot, das den Agatha-Segen erhielt, 
soll Schutz vor Fieber und Krankheiten der Brust erbringen, 
aber auch gegen Heimweh und Feuer helfen.

Segnung in den Wittenbacher Bäckereien
In Wittenbach besteht immer noch die Tradition, am Agathatag 
in den Bäckereien bzw. in der Backstube das Brot zu segnen. 
So macht sich Christian Leutenegger am Montagmorgen in 
der Früh auf den Weg und besucht, ausgerüstet mit Weih-
wasser und Gebeten, die beiden Bäckereien in Wittenbach.

Voranzeige: 
Guggengottesdienst mit den Moschtonikern
Samstag, 10. Februar, um 17.00 Uhr in der Kirche St.Ulrich

Frauengemeinschaft
Am Montag, dem 5. Februar, feiern wir um 19.00 Uhr die 
traditionelle Patroziniumsmesse in St.Ulrich. Alle sind herz-
lich eingeladen. Anschliessend servieren wir im Ulrichsheim 
Meringues mit Rahm und Kaffee. Wir freuen uns mit Euch 
auf ein gemütliches Beisammensein.

Der Vorstand

Seniorenfasnacht
Am Schmutzigen Donnerstag, 8. Februar, um 14.30 Uhr 
sind alle ganz herzlich zu einem kunterbunten Fasnachts-
nachmittag ins Kirchenzentrum St.Konrad eingeladen. Das 
Bauerntheater spielt das Stück «Zwe Läbeskünstler», wel-
ches bestimmt auch Ihre Lachmuskeln strapazieren wird! 
Anschliessend serviert die Frauengemeinschaft einen fas-
nächtlichen Zvieri. Wir freuen uns auf ein buntes Publikum!

Jugendarbeit:
Kochduell 
Am Samstag, 10. Februar, fi ndet das ultimative Kochduell 
statt. Ein Wettlauf gegen die Zeit und andere Gruppen. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr in der Schulküche des Notker-
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schulhauses. Ende ca. 20 Uhr. Kosten: Fr. 10.00. Es gibt 
tolle Preise zu gewinnen. 
Anmeldung und Information bei kornel.zillig@yesprit.ch oder 
nähere Infos auch bei Sonja Billian, s.billian@altkon.ch oder 
Tel. 079 594 07 28. 

Vorschau: Creative Day am Mittwoch, 28. Februar, 14–18 Uhr 
im Künstleratelier Eugster/Mäder in Lömmenschwil, für Girls 
ab 6. Klasse! Mehr Infos demnächst oder www.yesprit.ch

Donnerstag, 1. Februar 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich

Freitag, 2. Februar

09.15 Uhr Kommunionfeier im Sonnenstübli, 
Kappelhof

     19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-
Freitag, Kapelle, anschliessend 
ab ca. 19.45–20.30 Uhr eucharisti-
sche, stille Anbetung, keine 
Impulse dazwischen 

Samstag, 3. / Sonntag, 4. Februar – 
Darstellung des Herrn

Opfer:  Diakonische Aufgaben in der Pfarrei
Gedächtnis:  Beda und Josefi ne Löpfe-Jöhl, 

Josef und Berta Forster-Specker

Samstag, 3. Februar

     17.00 Uhr Eucharistiefeier in St.Konrad mit 
Kerzen- und Agathabrot-Segnung, 
Spendung des Blasiussegens, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri 
und Seelsorgeteam

Nicht vergessen:  Brot und Kerzen zur Segnung 
mitbringen!

     18.30 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier 
mit Kerzen- und Agathabrot-
Segnung, Spendung des Blasius-

«Die Gabe aller Gaben aber ist, Christus zu 
erkennen und Ihn zu lieben.» (Romano Guardini, 
1885–1968, kath. Priester, Religionsphilosoph)

segens, Gestaltung: Pater Albert 
Schlauri

Sonntag, 4. Februar 

     09.30 Uhr Eucharistiefeier in St.Ulrich mit 
Kerzen- und Agathabrot-Segnung, 
Spendung des Blasiussegens, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt 
und Seelsorgeteam

Nicht vergessen:  Brot und Kerzen zur Segnung 
mitbringen!

Anschliessend  bereitet Irma Diethelm den Kirchen-
kaffee

     09.30 Uhr In Muolen: Fasnachtsgottesdienst 
mit Gugge-Musig, Gestaltung: 
Pfarrer Hermann Müller

Montag, 5. Februar

     19.00 Uhr Patroziniumsmesse der Frauen-
gemeinschaft, St.Ulrich

Mittwoch, 7. Februar 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit 
Berechtigung, evang. Kirchenzent-
rum Vogelherd

18.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 8. Februar 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
14.30 Uhr Seniorenfasnacht, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
19.30 Uhr Probe Kirchenchor und 

Fasnachtshöck, Ulrichsheim

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, unsere Handy-Nr.: 077 479 56 87

Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
 Mo: 14.00–16.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24
 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic Weidstrasse, 079 757 51 39
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Wittenbacher Medientalk 

Wie wird man Reporterin? Wie lassen sich Medien 
in Zukunft finanzieren? Welche Folgen für die Demokratie 
hätte die No-Billag-Initiative?

Journalistinnen und Journalisten, die in Wittenbach aufgewachsen  
und zur Schule gegangen sind, geben Auskunft über ihre Arbeit.

Anita Bünter, Reporterin bei der Tagesschau SRF
Stefan Schmid, Chefredaktor St.Galler Tagblatt
Kaspar Surber, Journalist bei der Wochenzeitung WOZ
Rafael Zeier, Redaktor Tages-Anzeiger

Gesprächsleitung: Paul Baumann, Wittenbach

Donnerstag, 8. Februar, 19.30 Uhr, 
Restaurant Hirschen
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Eine öffentliche Veranstaltung der 
CVP Wittenbach und der SP Wittenbach-Häggenschwil-Muolen

Anita Bünter

Kaspar Surber

Stefan Schmid

Rafael Zeier

28
17

5

Katholische Kirchgemeinde

 � Rezept mit Pfiff

Teil 1: Man nehme 2000 Fastenopfer-Agendas, 2000 Fasten-
säcklis, 2000 Pfarrei-Briefe und verpacke alles in 2000 
Kuverts. Dann werden die Adressetiketten auf die Umschläge 
geklebt. Dabei ist darauf zu achten, dass die Kuverts nach 
Strassenzügen geordnet, in Schachteln einsortiert werden. 
Nun treten die Verträger/innen in Aktion: Es werden alle 
angeschriebenen Adressen in ganz Wittenbach angelaufen 
und die Kuverts sicher in den Briefkästen hinterlegt.

Soweit der erste Teil des «Rezepts». Ob das Gericht letzt-
lich gelingt, hängt nun auch von all den Adressaten ab: Wir 
möchten mit der diesjährigen Fastenopferkampagne rund 
40’000 Franken für ein Projekt in Laos (Südostasien) sam-
meln. Es freut uns, wenn Sie also die Unterlagen beachten 
und mit einem kleineren oder grösseren Batzen unser Anlie-
gen unterstützen.

Die rund 45 Helfer und Helferinnen (siehe oben) haben ja schon 
mal eine gute Grundlage gelegt. Herzlichen Dank, den Verpa-
ckerinnen, den Etikettenklebern und allen Verträgerinnen.

Text und Bilder: Christian Leutenegger



PULSMESSER
Donnerstag, 1. Februar 2018  |  Nr. 5

Impressum | 11

IMPRESSUM
Auflage 7’000 Ex., Erscheint donnerstags in Wittenbach und Umgebung
Online www.gemeindepuls.ch

Inserate, Beilagen, Abonnemente
Inserateschluss Dienstag 10 Uhr, Beilagen auf Anfrage
Petra Fürer, Verkauf, Tel. 071 222 76 36, Fax 071 222 76 40
info@maxsolution.ch

Redaktion
Redaktionsschluss Montag 17 Uhr
Alexander Fürer, Tel. 071 222 76 36 

Layout
Mathias Maurer, Ricky Nguy 

Verlag
Maxsolution GmbH, Burggraben 24, 9000 St.Gallen, www.maxsolution.ch
Administration, info@maxsolution.ch, ISSN 1660-0444

Titelseite
www.istockphoto.com

Verfasser unaufgeforderter Zusendungen sind für deren Inhalte und Bildrechte 
selbst verantwortlich und werden nur unter Angabe des Absenders veröffent-
licht. Die Veröffentlichung bleibt vorbehalten und kann nicht eingefordert wer-
den. Die aktuellen Mediadaten sind online: www.gemeindepuls.ch. 

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach
Ratskanzlei Wittenbach, Dottenwilerstrasse 2, 9301 Wittenbach
Tel. 071 292 21 11, Fax 071 292 22 29, ratskanzlei@wittenbach.ch
www.wittenbach.ch

28200

28203

Praxisferien

 Hausarztpraxis Ralf und Uta Strauss,
Praktische Ärzte FMH

Bauholzstrasse 2
9300 Wittenbach

Die Praxis bleibt vom 10.2.2018 bis und mit dem 
18.2.2018 wegen Ferien geschlossen.

Vertretungen:
Frau Dr. K. Reinecke und Herr Dr. B. Jeske, 
Ringstrasse 22, Wittenbach,  Tel. 071 298 25 38

Herr Dr. M. Salzgeber, Romanshornerstr. 12, 
9300 Wittenbach Tel. 071 298 44 38

Frau Dr. S. Zurfl uh, Eichenstrasse 15, 
9300 Wittenbach Tel. 071 292 33 22

Ab Montag, dem 19.2.2018, sind wir gerne wieder für Sie da.

NEUERÖFFNUNG 
ERGOTHERAPIEPRAXIS 
HEIKO ERBES

Ich freue mich, Sie als Patienten begrüssen zu dürfen. 
Meine Therapieangebote fi nden Sie auf meiner 
Homepage unter: 

www.ergotherapie-erbes.ch

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Heiko Erbes 
dipl. Ergotherapeut / 
zert. Handtherapeut Afh 

Baumgartenweg 4 
9304 Bernhardzell
Tel.: 079 320 58 48
Mobil: 078 912 77 83
www.ergotherapie-erbes.ch

28182
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Moschtonikerball
23. Beizenfasnacht Wittenbach

9. Februar 2018 ab 19:00 Uhr

Motto: EISZEIT

freier 
Eintritt

y Diverse Guggen
y «Agugge» um 8 vor 8 

www.moschtoniker.ch/moschtonikerball

2

Muolen

Engelburg

Moschtonikerball

Arbon

St. Gallen

Mehr InFOs:

Restaurant Bäche
Romanshornerstrasse 103
9300 Wittenbach

y Fasnachtsunterhaltung
y Partyzelt mit DJ

Standort:

28166

BAUCH WEG?
Starten Sie noch heute mit Qube und  
spüren wie viele andere zufriedene  
Kunden die positive Wirkung des Stoff-
wechselriegel. Im Qube stecken viele 
Jahre intensive Forschung. Das Ergebnis 
ist ein perfekter Nährstoffriegel, der eine 
gesunde und natürliche Fettverbrennung 
fördert.

Nichts motiviert mehr als Erfolg
Gerne laden wir Sie zu einem  
kostenlosen Vortrag bei uns ein  
am Montag, 26. Februar 2018  
(Anmeldungen unter 071 222 12 24)

28146

Haarfrei in den 
Sommer?
Dann ist jetzt der perfekte Zeitpunkt, die 
Behandlung mit unserem neusten Laser zu 
starten. Unser 3-wave-Laser ist die neuste 
Technologie, die auf 3 Wellenlängen das Haar 

effektiv und permanent entfernt.

Ihre Vorteile:
• Geeignet für helle, graue bis 

schwarze Haare
• Geeignet für alle Hautfarben
• Die Behandlungen gehen schnell und 

sind effi zient 
• Nach Erfahrungswerten sind die Haare 

nach nur 3 Behandlungen weg

Sagen Sie Adieu zu nervigen Haaren und melden Sie sich bei uns!

Auch bei uns: Fusspfl ege – diverse Gesichtsbehandlungen – Maniküre – Wimpern & Brauen färben

Neugasse 12 ∙ 9000 St.Gallen ∙ Tel. 071 222 12 48

%
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Winterschlussverkauf
im Stoffl aden Walser   

6. – 10. Februar 2018

Ab sofort neue Öffnungszeiten:

Di. – Fr. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

Stoffl aden  Walser  GmbH / Tannenbergstrasse  5 / 9032  Engelburg 

Telefon 071 277 03  10 / www.stoffl aden-walser.ch
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